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In meinem vorherigen Leben (US Cars Schrauberei) habe ich einen 72er Ford LTD Cabrio und
einen 67er Mustang blind rübergeholt. Beim Ford LTD gab es nichts zu bemängeln,
Preis/Leistung (12.000 inkl. Transport und Zoll und Deutsches Gutachten) waren O.K für ein 6
Meter Cabrio mit sechs Sitzen. Der Mustang hingegen war Schrott und nur mit sehr viel
Aufwand auf die Strasse zu bringen.

In meinem zweiten Leben hatte ich dann ein 111 Coupe 280SE aus USA, da gab es angesichts
des Preises nichts zu bemängeln, ich hatte vier Jahre Spass und konnte das Fahrzeug mit sehr
gutem Gewinn wieder verkaufen.

Mein Tipp, der Preis müsste bei Import schon sehr gut sein und man sollte sicherheitshalber
einfach mal vom schlimmsten ausgehen. Ausnahmen bestätigen die Regel. Und US Fahrzeuge
generell zu verteufeln scheint mir nicht angebracht. Es hängt ja auch vom Kaufpreis und vom
eigenen Budget, sowie der Möglichkeiten ab, die man hat um das Fahrzeug auf die Strasse zu
bringen.
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